
Ort: 

Beginn: 
Ende: 

Anwesend: 

TOP 1: 

TOP 2: 

Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung 

Niederschrift 

über die Sitzung des Ortsbeirates Wolferode am 8. Dezember 2010 

Feuerwehrgerätehaus Wolferode 
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a) Ortsbeiratsmitglieder:
 
Amrhein, Birgit
 
Naumann, Armin
 
Jasky-Gamb, Silke
 
Schildwächter, Herbert (entschuldigt)
 
Schütz, Heinrich (entschuldigt)
 

b) Magistrat 
1. Stadtrat Reinhardt, Heinrich 

c) Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Wolferode
 
Amrhein, Lars
 
Fisbeck, Henning
 
Debus, Heiko
 
Feussner, Matthias
 
Bubenheim, Peter
 
Müller, Monika
 
Casilli, Salvatore
 
Casilli, Maurizio
 

2. Ersatzbeschaffung eines Feuerwehrautos für die Freiwillige Feuerwehr Wolferode 
3. Verschiedenes 

Eröffnung und Begrüßung 

Ortsvorsteher Armin Naumann eröffnet die Sitzung. Er begrüßt die anwesenden Ortsbeiratsmiglieder 
und die Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr Wolferode. Seinen besonderen Gruß richtet er an Herrn 
1. Stadtrat Heinrich Reinhardt.
 
OV Naumann stellt die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen gegen die Tagesordnung
 
werden nicht erhoben.
 

Ersatzbeschaffung eines Feuerwehrautos für die Freiwillige Feuerwehr Wolferode
 

Das jetzige Fahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr (FFW) Wolferode ist in 2003 von der
 
FFW Schweinsberg übernommen worden. Es ist Baujahr 1985 und somit z.Zt. 25 Jahre
 
alt ("Zustand 4").
 
Damals hat die FFW Schweinsberg im Tausch das Fahrzeug der FFW Wolferode,
 
Baujahr 90 ("Zustand 2") erhalten. Schon damals musste die FFW Wolferode eine
 
Verschlechterung hinnehmen.
 
Zwischenzeitlich wurde dann ein neues Fahrzeug für Wolferode angeschafft, was aber nie
 
nach Wolferode kam, sondern gleich nach Erksdorf ging.
 

Jetzt ist angedacht, dass die FFW Wolferode als "Verbesserung" ein altes Fahrzeug der
 



FFW Schweinsberg im Tausch erhält. Dieses Fahrzeug ist Baujahr 1988, also z.Zt. 22 
Jahre alt. Zum Zeitpunkt der Realisierung in 2012 ist das Fahrzeug dann immerhin schon 
24 Jahre alt, eine "normale" Nutzungsdauer wird mit 25 Jahren angenommen. 

Alle anderen Feuerwehren der Großgemeinde Stadtallendorf sollen, so ist es im Bedarfs­
und Entwicklungsplan der Feuerwehr Stadtallendorf vorgesehen, ein neues Fahrzeug 
erhalten. 

Der Ortsbeirat Wolferode kann den Sinn dieser merkwürdigen Tausch-Maßnahme nicht 
erkennen und es wäre sehr schade, wenn mit veraltetem, nur bedingt funktionsfähigem 
Gerät, der Ehrgeiz unserer ehrenamtlichen Feuerwehrkameraden getrübt würde. Wir 
sehen in diesem Fahrzeug keine Alternative. 

Die FFW Wolferode ist eine aktive und gut ausgebildete Mannschaft, diese sollte auch 
dementsprechend ausgestattet werden! 
Die Einsatzabteilung FFW Wolferode hat sich nicht nur bei Einsätzen in der 
Nachbarschaft Hatzbach, sondern auch bei der Unterstützung des Hessentages verdient 
gemacht: Sie übernahm die meisten Dienste, die von den Stadtteilen übernommen 
wurden. Das liegt vor allem auch daran, dass sie durch entsprechende Lehrgänge 
qualifiziert sind und Engagement zeigen. Auch in der Jugendarbeit sind sie vorbildlich und 
unterrichteten bis zum Sommer auch die Kinder aus Hatzbach mit in ihrer eigenen 
Jugendfeuerwehr. 

Wolferode ist der äußerste Stadtteil von Stadtallendorf und nicht immer sind alle Stellen 
innerhalb von 12 min von Stadtallendorf aus erreichbar, weshalb eine besondere 
Beachtung gewahrt werden muss (genauso wie auf der anderen Seite Schweinsberg). 
Wir haben hier mehrere Gewerbetreibende, u.a. Holzbau Jasky mit seiner großen 
Holzhalle, Anlagenbau Moll, Autoservice Bubenheim , Landtechnik Stehl etc., um nur 
einige mit Gefahrenpotential zu nennen. 
Außerdem ist Wolferode der flächenmäßig größte Stadtteil mit einem großen Waldgebiet, 
was im Sommer auch ein Gefahrenpotential darstellt. 

Beunruhigend stellt sich für uns nicht nur die sinkende Motivation der Mitglieder dar, wenn 
sie wieder mit einem alten Fahrzeug "abgespeist" werden sollen, viel erschreckender stellt 
sich für uns die prekäre Situation dar, wenn das Fahrzeug (egal ob das jetzige oder das 
dann 24Jahre alte "Tauschfahrzeug") kaputt geht und repariert werden muss. Teilweise 
werden die Ersatzteile nicht mehr hergestellt, sind auch nicht mehr auf Lager sondern 
müssen dann extra angefertigt werden. Bei der letzten Reparatur war das Fahrzeug ca. 9­
10 Tage nicht verfügbar. Dies ist eine äußerst kritische Zeit für Wolferode und außerdem 
ein enormer Kostenfaktor. 

Der Ortsbeirat Wolferode, bittet den Magistrat den im Sinne des Brandschutzes nicht 
vertretbaren Tausch zu überdenken und unsere hoch motivierte Freiwillige Feuerwehr mit 
einem neuen Fahrzeug auszustatten. 

TOP 3: Versch iedenes 

Das Prospekt "Unser Dorf hat Zukunft" wurde verteilt und eine mögliche Teilnahme 
angesprochen. Teilnahmeschluss ist am 1. März 2011. Über eine Teilnahme/Bewerbung 
wird nachgedacht. 
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